
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Gesundheit der Mitarbeitenden hat bei Vaillant höchste  
Priorität. Von daher möchten wir unseren Kolleginnen und 
Kollegen zukünftig die Möglichkeit geben, sich auch gegen 
Berufsunfähigkeit adäquat abzusichern. 

Im Interview mit Dr. Stefan Borchers (Geschäftsführer Finanzen 
und Dienstleistungen), Raimund Heuser (Gesamtbetriebsrats-
vorsitzender Vaillant GmbH) und Josef Hofmann (Konzern- 
betriebsratsvorsitzender Vaillant Group Deutschland) erfahren 
Sie mehr zum neuen Versorgungsbaustein „Vaillant Berufsun-
fähigkeitsvorsorge“.

Raimund Heuser 

Vorsitzender 
Gesamtbetriebsrat

Josef Hofmann 

Vorsitzender 
Konzernbetriebsrat

Was hat Vaillant dazu bewogen, sich um das Thema 
Berufsunfähigkeitsvorsorge zu kümmern?

Dr. Stefan Borchers:
Wenn es zu einer Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung 
kommt, kann der Wegfall eines Einkommens finanziell kaum 
aufgefangen werden. Der Bezug einer gesetzlichen Erwerbs-
unfähigkeitsrente ist an sehr restriktive Voraussetzungen ge-
knüpft. Dementsprechend ist eine private Berufsunfähigkeits-
vorsorge ein wichtiger Baustein, um diese finanzielle Lücke zu 
schließen. Allerdings sind private Berufsunfähigkeitsversiche-
rungen meist teuer und die Gesundheitsprüfung der Versiche-
rungen führt häufig zu erheblichen Ausschlüssen bei der  
Versicherungsleistung. Mit der Vaillant Berufsunfähigkeits-
vorsorge können wir unseren Beschäftigten den Abschluss 
der Versicherung ohne eine vorhergehende Gesundheitsprüfung 
anbieten, bei der die Versicherungsbeiträge zudem deutlich  
unter den privaten Berufsunfähigkeitsangeboten liegen.

Für welche Mitarbeitergruppen besteht die Möglichkeit 
einer Teilnahme?

Josef Hofmann: 
Alle Beschäftigten können teilnehmen, unabhängig vom Alter 
bei Abschluss der Versicherung. Zudem können sowohl Mitar-
beitende mit einem Grad der Behinderung als auch Beschäftigte 
mit einem befristeten Arbeitsvertrag sowie Auszubildende das 
Versicherungsangebot nutzen. Für alle Mitarbeitenden gelten 
die gleichen Konditionen.

Was kostet eine Berufsunfähigkeitsversicherung den 
Einzelnen?

Raimund Heuser:
Die Höhe des Versicherungsbeitrages hängt ausschließlich 
vom Eintrittsalter und der Höhe der versicherten Monatsrente 
ab. Wichtig ist auch, dass diese Form der Absicherung der  
Berufsunfähigkeit staatlich gefördert wird. Die Zahlung des 
Versicherungsbeitrages führt somit zu einer Ersparnis bei den 
Steuer- und Sozialversicherungsabgaben. Zudem gewährt 
Vaillant einen Zuschuss von 15 % auf den Versicherungs- 
beitrag. 

Wie sollen die Beschäftigten über die neue Möglichkeit  
einer Berufsunfähigkeitsversicherung informiert werden?

Dr. Stefan Borchers:
An allen Standorten werden Informationsveranstaltungen zu-
sammen mit unserem Versicherungsmakler BVUK stattfinden. 
Im Nachgang dazu erhalten alle Beschäftigten die Möglichkeit 
ein persönliches Beratungsgespräch zu vereinbaren. Die Ent-
scheidung darüber, ob eine Berufsunfähigkeitsversicherung 
abgeschlossen wird, liegt selbstverständlich bei jedem Einzel-
nen. Die Berater der BVUK helfen ebenfalls bei der Klärung 
der persönlichen Versorgungssituation und prüfen auch be-
stehende, private Berufsunfähigkeitsverträge.

Dr. Stefan Borchers 

Geschäftsführer 
Finanzen und Dienst-
leistungen

DIE VAILLANT 
BERUFSUNFÄHIGKEITSVORSORGE

Die neue betriebliche Vorsorgeleistung
exklusiv für unsere Beschäftigten
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